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Fotografin Knigge spricht 
im KuBa über ihre Arbeit
SAARBRÜCKEN (red) Wie wird das 
Alltägliche im Bild zu etwas Beson-
derem? Wo liegen die Grenzen von 
dokumentarischer und künstlerisch 
inszenierter Fotografie? Kann die Va-
riation immer gleicher Tätigkeiten 
oder Handlungen im Rahmen einer 
über viele Jahre geführten Bildserie 
künstlerisch noch interessant sein? 
Über diese und weitere Fragen 
spricht Andreas Bayer, Künstleri-
scher Leiter des Kulturzentrum am 
Eurobahnhof, mit der Kunstpreisträ-
gerin Ingeborg Knigge im Galeriege-
spräch am Donnerstag, 29. Juni, um 
19 Uhr.

Seit 1991 führt Knigge die Serie 
„Have you done your duty“ als foto-
grafisches Tagebuch. Die Verrichtung 
alltäglicher Hausarbeiten wird dabei 
bildlich dokumentiert. Die Bilder zei-

gen Variationen der immer gleichen 
Tätigkeiten und Motive mit biswei-
len biografischen Verweisen oder 
indirekten Angaben zu Lebensum-
ständen, Jahreszeiten und Orten, an 
denen die Aufnahmen entstanden 
sind. Diese vermeintlichen Neben-
sächlichkeiten werden in den Foto-
grafien von Ingeborg zu situativen 
Porträts in bewusster Inszenierung 
zwischen dokumentarischer Sach-
aufnahme und sorgfältiger Komposi-
tion. Zur durchschnittlichen Norma-
lität der täglichen Pflicht zählt hierbei 
auch das konsequente Konzept des 
fotografischen Tagebuchs. Jährlich 
entstehen so etwa 300 Einzelbilder, 
mittlerweile umfasst die Serie mehr 
als 8000 Fotografien.

Die Ausstellung ist bis einschließ-
lich Sonntag, 9. Juli, zu sehen.

Im Daarler „Hirsch“ gibt’s 
bald die Nacht der Diven
ST. ARNUAL (red) „The Night of the 
Divas“ heißt eine Show mit damen-
haft gewandeten Stars.  Schauplatz 
dieser Show ist die St. Arnualer 
Eventlocation zum Hirsch, Saarge-
münder Straße 11, am Freitag, 30. 

Juni. Medusa Venom und Madame 
Yoko aus Luxemburg, Karlie Kant 
aus Berlin und Joanne de la Briquet-
te aus dem Saarland werden diesen 
Abend bestreiten. Einlass ist um 19 
Uhr, die Show beginnt um 20 Uhr.

„Robin Hood Gardens“ 
läuft im Kino Achteinhalb
SAARBRÜCKEN (red) Das Kino Acht-
einhalb zeigt in der Reihe „Archi-
tektur und Film“ am Mittwoch, 28. 
Juni, um 20 Uhr, den Dokumentar-
film „Robin Hood Gardens“ von Ad-
rian Dorschner und Thomas Beyer 
über ein Sozialwohnungsprojekt im 
London der 1970er-Jahre. Der Film 
thematisiert die Widersprüche und 
Komplexität der modernen Archi-
tektur und stellt die Frage, was wir 
aus der Geschichte lernen können 
für ein besseres Leben in unseren 

Städten der Zukunft. 
Prof. Dr. Ulrich Pantle führt in 

das komplexe architektonische und 
städtebauliche Thema der Sozial-
bauwohnung im Kontext der so-
zialen Diskussion der 1970er-Jah-
re ein. Die Reihe „Architektur und 
Film“ ist eine Kooperation mit der 
Schule für Architektur der Hoch-
schule für Technik und Wirtschaft 
des Saarlandes und der Architek-
tenkammer des Saarlandes.
www.kinoachteinhalb.de

Uriger Blues trifft auf originelle Coversongs

VON KERSTIN KRÄMER

SAARBRÜCKEN Sowas funktioniert 
eigentlich nur im Blues. Wenn der 
Schlagzeuger ein längeres Intro 
kloppt, das er dynamisch so steigert, 
dass das Einsetzen der gesamten 
Band geradezu kathartische Wirkung 
hat. Weil dabei umgehend Schwin-
gungen überschwappen, denen das 
Publikum geradezu hilflos erliegt. 
So auch an diesem Sonntagmorgen 
beim „Flo Bauer Blues Project“: Se-
lig verklärte Mienen, wippende Füße, 
ekstatische Pfiffe; ja selbst Band-
scheiben- und Arthrose-geplagte Rü-
cken wiegten sich im Schlossgarten 
spontankuriert hin und her - spätes-
tens bei B.B. Kings „The thrill is gone“ 
gab’s kein Halten mehr. 

Einige Zuschauer ließen sich von 
den Grooves so hinreißen, dass sie 
sich im Kies frei tanzten. Trotz der 
sengenden Hitze, die wohl daran 
„schuld“ war, dass einige Bänke im 
vorderen Bereich frei blieben und 
man sich für Matinée-Verhältnisse 
relativ flott durch die Menge durch-
schlängeln konnte: Den „Platz an 
der Sonne“ tauschten viele freiwil-
lig gegen ein schattiges Eckchen im 
hinteren Bereich. Ja, der Elsässer 
Flo Bauer, der jetzt mit seiner Band 
zum ersten Mal bei „Sonntags ans 
Schloss“ auftrat, hat’s drauf: Der 
Frontmann überzeugte als kraftvol-
ler Sänger wie als versierter Gitarrist, 
der mit der leicht angezerrten Fender 

Stratocaster leidenschaftliche Soli 
erspielte. Obwohl erst Anfang 20, ist 
er mit Preisen schon hoch dekoriert 
und hat bereits acht Alben veröf-und hat bereits acht Alben veröf-und hat bereits acht Alben veröf
fentlicht. Sein „Blues Project“ ver-
sammelt mehrere Generationen von 
Musikern, und das passt auch zum 
Repertoire mit Titeln aus eigener 
und fremder Feder, wobei die Band 
hier überwiegend coverte: Das Quar-
tett spannt einen weiten Bogen von 
urigem Jump-Blues über Nummern 
mit souligem Südstaatenfeeling bis 
zu härterem Bluesrock – die Anima-
tionseinlagen und Mitsing-Angebote 
für’s Publikum waren wohl als Tribut 
ans Zeitgenössische zu werten. 

Mario Tardio am Stagepiano steu-
erte manch schäumendes Orgel-So-
lo bei, daneben hatte die Band aber 

auch wunderbar entspannte und 
eigenständige Interpretationen von 
Klassikern zu bieten: „Fever“ tönte 
hier bluesig-relaxt, und der unver-

wüstliche „Hound Dog“ erklang als 
lauernder Slow-Blues mit viel Schub 
der druckvoll agierenden Rhythmus-
gruppe. 

Völlig unaufgeregt wurde auch ein 
Störfall gehändelt: Als eine Dame 
in ihrer Begeisterung während des 
Konzerts die Bühne enterte und 
auf Bauer einredete, wurde sie von 
einem Security-Mann behutsam und 
freundlich wieder zurückgeleitet – 
auch dafür Chapeau! 

Wer eine Party feiern möchte und 
dabei auf tanzbare Mucke, virtuo-
ses Handwerk, originelle Coverver-
sionen und eine schräge Präsen-
tation mit alberner Choreografie 
gleichermaßen Wert legt, dem sei 
die deutsche Ulk-Kapelle „The Les 
Clöchards“ empfohlen. Mit ihren 
zerlumpten Penner-Klamotten und 
Instrumenten, die aussehen wie 
beim Sperrmüll zusammen geklaubt, 
inszenieren sich die fünf studierten 

Jazzer als fröhliche Tippelbrüder 
des Rock’n’Roll. Entsprechend un-
bekümmert vagabundieren sie 
durch die Rock- und Popgeschich-
te, wobei auch hier Interpretatio-
nen fremden Liedguts dominierten. 
Die aber werden mit verblüffenden 
musikalischen Zitaten gespickt und 
dermaßen gegen den Strich gebürs-
tet, dass es ein herrlicher Fez ist. 
Tom Jones’ wuchtiges „Sex Bomb“ 
schrumpft etwa zum possierlichen 
Ska, und ebenfalls mit betörendem 
Niedlichkeits-Faktor punktet Peter 
Gabriels „Sledge Hammer“ – eine 
Melodika macht’s möglich. Parallel 
bläht sich Madonnas „Material Girl“ 
dank fatal schwärender Trompete zur 
Kakophonie auf, während ihr „Like 
a virgin“ eine verschämt bluesige 
Schwüle mit dramatischen Tremoli 
auf der Metallresonator-Klampfe 
verbreitet. Nicht minder komisch 
war eine selbstgeschriebene Hom-
mage an die „Germans“, die im 
Reggae-Rhythmus (typisch teuto-
nisch, klar) daher schwofte und erst 
gegen Ende die volkstümliche Kurve 
zum Marsch kriegte. Außerdem ha-
ben „The Les Clöchards“ das ewige 
Dilemma der letzten Nummer per-
fekt gelöst: Ihre Umbetextung von 
Charles Aznavours „Tu te laisses 
aller“ zu „Ihr könnt nun gehen“ er-
stickte zuverlässig alle weiteren Zu-
gabeforderungen im Keim. 

Sonntag, 2. Juli: Um 11 Uhr spielen 
„Rozedale“ aus Frankreich (Bluesrock), 
um 15 Uhr packt das „ChauséeTheater“ 
seine „Rucksack-Puppenbühne“ aus, und 
zur Soirée um 18 Uhr kommt das Duo 
„Siyou’n’Hell“ (Crossover)

Am Sonntag traten gleich 
zwei starke Bands bei 
„Sonntags ans Schloss“ 
auf: das Flo Bauer Blues 
Project und „The Les 
Clöchards“.

Flo Bauer überzeugte als kraftvoller Sänger und versierter Gitarrist.

„The Les Clöchards“ in ihren zerlumpten Klamotten präsentierten gekonnt ihre ganz speziellen Versionen von Hits wie „Sex Bomb“ oder „Material Girl“. FOTOS: KRÄMER
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15 avenue marchande,
57520 Grosbliederstroff

Unsere Öffnungszeiten
Markt: Mo-Sa 8:00-20:00 Uhr
Zelt: Mo-Sa 8:30-19:30 Uhr

Angebote gültig bis Samstag, 1. Juli 2023

WEINMESSE
Angebote gültig bis Mittwoch, 9. August 202333IM AKTIONSZELT VON 8:30 BIS 19:30 UHR

Gekochte rosa Garnelen
Aufzucht in Ecuador,

30-50 Stück/kg,
k P i 9 95 €

Kabeljaurücken
Gefangen im Nordostatlantik,

kg-Preis 19,95 €

LE NAVARRE Premium-
Kochschinken mit Schwarte

Herkunft Frankreich,
kg-Preis 7,95 €

MAUBERT Brie
Herkunft Frankreich,
33 % Fett absolut,

aus pasteurisierter Kuhmilch,
kg-Preis 8 95 €

Rispentomaten
Herkunft Frankreich,

Kat. I

Buttercroissants
Hergestellt in Frankreich,

x6, 300 g,
kg-Preis 11,67 €

Weinprobe von 10 bis 13 Uhr und von 14 bis 19 Uhr

VOLVIC Natürliches Mineralwasser
6 x 1,5 l-Fl.,

regulärer Einzelpreis
3,37 €

Crémannnt d’Alsace
LAALANCELOT DE HOEN
der GRAAAR NNNDE RÉSERVE
AVE DE BBBEBLENHEIM

Trockeeen, 0,75-l-Fl.,
regulärer Einzelpreis

6,35 €

+++

od
CA

r

Je 6er-Karton

Je Flasche
31,75€

5,29€

5+1
GRATIS

CCCrrrééémmmaaannnttt ddd’’’AAAlllsssaaaccceee
KUHLMANN-PLAALATZ

CAVE VINICOLE
DE HUNAWIHR

Trocken,
0,75-l-Fl.,

regulärer Einzelpreis
7,14 €

+++
Je 6er-Karton

Je Flasche
35,70€

5,95€

p

CCCrééémanttt ddd’’’AAAlllsace
ARTHUR METZ
Jahrgangscrémant,

trocken,
0,75-l-Fl.,

regulärer Einzelpreis
6,888

p
3 €

++
Je 6er-Karton

Je Flasche
34,15€

5,69€

5+1
GRATIS

Angebot gültig
bis 01.07.23

CCCrrrééémmmaaannnttt dddeee LLLooooiiirrreee
MLLE LAAAL DUBBBAY

Trocken oooder
trocken rooosé,
0,75-l---Fl.,

regulärer Einzelpppreis
8,6333 €

+++
Je Karton

Je Flasche
43,15€

7,19€

5+1
GRATIS

IGP Méditerrannée 2022
LAAAL BELLE DE CANET

Roséwein,
0,75-l-Fl.,

regulärer Einzelpreis
4,79 €,

l-Preis 5,32 €

+++
Je Karton

Je Flasche
23,95€

3,99€

Je Pack2 Packs

5,06€ 2,53€

Côtes du Rhône
HHHAAAUUUTTT DDDUUU BBBUUUIIISSSSSSOOONNN

Rotwwwt ein 2019, Roséwein
er Weißwein 2022,

0,75-l-Fl.,
regulärer Einzelpreis

5,24 €

IGP d’Oc BELLE ÉPINE
Rotttwwwttweeeiiinnn 222000111888,

séwein 2022 oder Weißwein
2021, 0,75-l-Fl.,

regulärer Einzelpreis
4,94 €,

l-Preis 4,39 €

Je Flasche

2,99€

,
IGP Méddditerrannée

ROSACE
Roséwein,
0,75-l-Fl.,

l-PPPreis 3,99 €

Je Flasche

3,75€

,
P Côtes de Gascogne

2022
LES PIEDS EN ÉVENTAIL

Roséwein,
0,75-l-Fl.,

l-Preis 5,00 €

Je Flasche

3,99€

,
Côtes de Provence
CHÂTEAU MAAMAROUINE

Bio-Roséwein,
0,75-l-Fl.

Je Flasche

6,29€

,
ôtes de Provence 200022

CHÂTEAU REILLAALANNNNE
GRAAAR NDE RÉSERRRVE

Roséweeein,
0,75-lll-Fl.

ode

r

3 x 6er-Karton

Je Flasche
62,88€

3,49€

3 x 6er-Karton

Je Flasche
59,28€

3,29€

++++++

2+1
GRATIS

ngebot gültig
bis 01.07.23

VOLSBERG Panaché
20 x 0,25 l-Fl.

Je Pack

4,99€
6,45 €

Angebot gültig
bis 01.07.23

BISTRO
Mahlkaffee

500-g-Packung,
schiedene Sorten,

kg-Preis 6,98 €

Je Pack

3,49€

An
b

vers

g g
CCCrrrééémmmaaannnttt ddd’’’AAAlllsssaaaccceee

WOLFBERGER
Trocken,
0,75-l-Fl.,

regulärer Einzelpreis
7,19 €

+
Je 6er-Karton

Je Flasche
35,95€

5,99€

5+1
GRATIS

3,99€
Luberon

LL’EEXXXCCCEEELLLLLLEEENNNCCCEEE DDD’AAAMMMAAMÉÉÉDDDÉÉÉEEE
Roséwein 2022,

Ventoux
SOUS LES CERISIERS

Roséwein 2022,
0,75-l-Fl.,

regulärer Einzelpreis
5,99 €

Je 3 Kartons

Je Flasche
71,88€

3,99€

+

,
iesling oder Pinot Blanc

22222200000000022222111
CAVE DE BEBLENHEIM

0,75-l-Fl.,
regulärer Einzelpreis

6,29 €

3 x 6er-Karton

Je Flasche
75,48€

4,19€

+

Ri

2+1
GRATIS

,
Corbières 2019

HHHÂÂÂTTTEEEEEEAAAAAAAAAUUU VVVVVVVVVAAAAAAAAAUUUGGGGGGGGGEEEEEEEEELLLAAALLAALLAAASSS oooooooddder
Languedoc 2020

HÂTEAU SAINTE MAAMARTHE
0,75-l-Fl.,

regulärer Einzelpreis
7,19 €

3 x 6er-Karton

Je Flasche
86,28€

4,79€

+++

2. Pack

50%

5+1
GRATIS

IGP IGP M Cô

5+1
GRATIS

Ros

2+1
GRATIS

LLLL’EEEEXX

2+1
GRATIS

CCCCHHHHH

CH

2+1
GRATIS

Je 6er-Pack

3,50€

kg-Preis 9,9

Je 100 g

1,00€
Je 100 g

2,00€

kgPreis 7,95

Je 100 g

0,80€

kg-Preis 8,95 €

Je 100 g

0,90€
Je kg

1,39€


